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Nr 59 Freitag den 11 März 1887 88 Jahrgang
Amtlichrr Theil

Bekanntmachung
Von den Unterzeichneten wird zur Feier des 9t

Geburtstages Sr Majestät des Kaisers und
Königs am 22 März d I ein Festmahl veranstaltet
welches Nachmittags S Uhr im groften Saale
des Stadzschützenhanses Hierselbst am KönigS

Platz stattfinden soll
Listen zur Einzeichnung der Namen von Teilnehmern

sind bei dem Kastellan des Stadtschntzcnhauses im Stadt
Sekretariat Rathhaus bei dem Pförtner im Diensthause
des Königlichen Oberbergamtes Friedrichstraße 13 sowie
in den Hotels zum Kronprinzen zur Stadt Ham
burg und zum goldenen Ring ausgelegt

Die Listen werden bis zum 18 d Mts offen ge
halten jedoch schon früher geschloffen sobald
die Zahl der Personen welche im Festsaale Platz finden
können durch Einzeichnung von Theilnehmern erfüllt ist

Halle a S den 4 März 1887
Frhr v d Heyden Rynsch Prof Dr Dittenberger

Berghauptmann Rektor der Universität
Braune Dr v SchraderGeheimer Postrath Geh Reg Rath u UniversitLts Kurator

Staude GneistOberbürgermeister Reg Rath a D u Stadtv Vorsteher

l Förster SchneiderSuperintendent Bürgermeister

Steckner DehneCommerz Rath u Präsid d Handelskammer Commerzienrath

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Controlversammlungen des diesseitigen

Bezirks pro 1887 finden wie folgt statt

Compagnie
Controlplatz Cönnern Gasthof zum Ring

am 27 April cr Vorm 10 Uhr für die Jahrg 1874 1879
am 27 April cr Mittags 12 Uhr für dieJahrg 1880 1887

Controlplatz Merbitz
am 28 April cr Vorm 9 Uhr f d Jahrg 1874 1879
am 28 April cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1880 1887

S Compagnie
Controlplatz Niemberg am Bahnhöfe

am 12 April cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1874 1887
Controlplatz Gröbers im Gasthofe

am 12 April cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1874 1878
am 12 April cr Nachm 1 Uhr f d Jahrg 1879 1887

Controlplatz Wallwitz Gasthof zur Birke
am 13 April cr Vorm 8 /z Uhr f d Jahrg 1874 1887
Controlplatz Ammendorf Gaudichs Restaurant
am 13 April cr Nachm 2 z Uhr f d Jahrg 1874 1887
Controlplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
am 14 April cr Vorm 9 Uhr f d Jahrg 1874 u 1875
am 14 April cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1876 1878
am 14 April cr Nachm 1 Uhr f d Jahrg 1879 1881
am 14 April cr Nachm 3 Uhr f d Jahrg 1882 1887

s Compagnie
Controlplatz Halle

Hof der Moritzburg am Paradeplatze
am 4 April cr Nachm 3 Uhr f d Jahrg 1874 u 1875
am 5 April cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1876 u 1877
am 5 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1878 u 1879
am 5 April cr Mitt 12Uhr f d Jahrg 1880u 1885 1887
am 6 April cr Vorm 8 Uhr für den Jahrgang 1881
am 6 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1882 u 1884
am 6 April cr Mittags 12 Uhr f d Jahrgang 1883

4 Compagnie
Controlplatz Oberteutfchenthal Planerts Gasthof
am 19 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1879 1887
am 19 April cr Vorm 11 /z Uhr f d Jahrg 1874 1878

Controlplatz Oberröblingen am See
Gasthof zum Salzsee

am 20 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1879 1887
am 20 April er Vom Il /z Uhr f d Jahrg 1874 1878
Controlplatz Eisleben für die Stadt Wiesenhaus
am 21 April cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1874 u 1875
am 21 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1876 1878
am 21 April cr Mittags 12 Uhr f d Jahrg 1879 u 1880
am 22 April cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1881 1887
Controlplatz Eisleben für das Land Wiesenhaus
am 22 April Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1874 1876
am 22 April cr Mitt 12 Uhr f d Jahrg 1877 1880
am 23 April cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1881 1887

5 Compagnie
Controlplatz Schwittersdorf Gasthaus z Stern
am 25 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1874 1887

Controlplatz Gerbstedt am Schützenhaufe
am 26 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1879 1887
am 26 April cr Mittags 12 Uhr f d Jahrg 1874 1878

Compagnie
Controlplatz Halle a S

Hof der Moritzburg am Paradeplatze
am 1 April cr Vorm 9 Uhr f d Jahrg 1882 1883 u

1885 1887
am 1 April cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1879 1881
am 2 Aprtl cr Vorm 9 Uhr f d Jahrg 1877,1878,1884
am 2 April cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1874 1876

Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder
Controlpslichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung
zum Erscheinen verpflichtet

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem
anderen Controlplatze oder zu anderer Zeit als befohlen
hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die Mannschaften des Jahrganges 1875 welche in der
Zeit vom 1 April bis 30 September 1875 eingetreten
ind und im Herbst dieses Jahres zum Landsturm über

geführt werden sind von der Theilnahme an der Früh
ahrs Control Versammlung entbunden

Halle a S den 7 März 1887
Königliches Bezirks Kommando

gez Knoch
Oberstlieutenant z D und Bezirks Kommandeur

NWiMMcher Thki
Hall den 10 März 1887

Der Präsident des Herrenhauses Herzog von Rati
bor hat den Mitgliedern des Herrenhauses folgende Mit
theilung zugehen lassen Den Mitgliedern des Herrenhauses
beehre ich mich die ergebenste Mittheilung zu machen daß

Plenarsitzungen am Freirag den 18 März d I und an
den folgenden Tagen stattfinden werden Bei derBedeut
famkeit der vorliegenden Gegenstände glaube ich erwarten
zu dürfen daß die Herren in Betreff Ihrer Geschäfte
Vorsorge treffen werden um bis zur Erledigung sämmt
licher dem Herrenhause zugegangenen Vorlagen hier an
wesend sein und soweit sie Mitglieder von Kommissionen
sind an den Arbeiten dieser sich betheiligen zu können Die
Herren Vorsitzenden der Kommissionen aber ersuche ich
dringend und ergebenst die Vorberathung der diesen ver
wiesenen Angelegenheiten rechtzeitig beginnen und zum Ab
schluß bringen zu wollen

Das Gerücht es würden gegenwärtig noch Verhand
lungen mit der Regierung über die Kopp schen Anträge
gepflogen gilt in sonst unterrichteten Kreisen für mindestens
höchst unwahrscheinlich Die Haltung des Centrums ge
genüber der Militärvorlage dürfte eine etwaige Neigung
zu weiterer Nachgiebigkeit sehr abgeschwächt haben Man
nimmt an daß im Herrenhanse lediglich die Regierungs
Vorlage angenommen werde

Wie verlautet werden Steuerreformvorschläge
der Regierung den Reichstag in der gegenwärtigen Session
nicht mehr beschäftigen sondern erst in der nächstfolgenden
Die Vorarbeiten sind noch nicht so weit vorgeschritten
daß jetzt schon die Gesetzgebung sich mit dem Gegenstand
beschäftigen könnte Daraus wird man wohl auch schlie
ßen können daß wesentlich neue Vorschläge zu erwarten
sind und daß über die Grundzüge eine vorherige Verstän
digung mit den Parteien der Majorität angestrebt wird
sodaß die neue Aktion auf steuerpolitischem Gebiet einen
positiven Erfolg in sichere Aussicht stellt Unter diesen
Umständen in Erwartung der Vorschläge der Regierung
ist denn auch bei der ersten Etatsberathung im Reichstag

das Thema der Steuerreform nur gestreift worden Eini
germaßen eingehende Erörterungen rief nur das deutsch
freisinnige Reichseinkommensteuer Projekt hervor aber die
ihm entgegenstehenden praktischen Schwierigkeiten wurden
von allen Seiten überzeugend nachgewiesen sodaß der An
trag wohl nur die deutschfreisinnigen Stimmen auf sich
vereinigen wird Es wird darauf hingewiesen daß der
einzig gangbare und zum Ziel führende Weg die Reform
der Einkommenbesteuerung in den Einzelstaaten ist denen
nun einmal die Personalsteuern vorbehalten und unent
behrlich sind

Dem Reichstage ist der zwischen dem Reich und
Serbien am 3 Juli v I zu Berlin abgeschlossene Ver
trag betreffend den gegenseitigen Schutz der gewerblichen
Muster und Modelle zugegangen Danach sollen die
deutschen Reichsangehörigen in Serbien und die serbischen
Angehörigen in Deutschland in Bezug auf die gewerblichen
Muster und Modelle denselben Schutz wie die Einhei
mischen genießen Die Übereinkunft soll 10 Tage nach

der Auswechselung der Ratifikationen in beiden Ländern
in Kraft treten und bis zum Ablauf eines Jahres nach
erfolgter Kündigung seitens des einen oder anderen der
Hohen vertragschließenden Theile in Geltung bleiben

Herr v Kle ist Retzo w hat gestern im Herrenhause
seinen Antrag betreffend die Selbstständigkeit der evangeli
schen Kirche eingebracht Der Antrag besteht in einem
Antrage an die Staatsregierung der die finanziellen For
derungen betrifft

Offiziös wird der Nachricht entgegengetreten daß dem
Reichstage demnächst em Gesetzentwurf vorgelegt wer
den soll welcher die Anpreisung und öffentliche Ankündi
gung von Geheimmitteln verbietet Es sind darüber Er
wägungen im Gange dieselben sind aber noch zu keinerlei
Abschluß gelangt

Die konservative Fraktion des Reichstags hat beschlossen
die Anträge Ackermann in der Handwerkerfrage sofort und
auf eigene Hand in der Fassung in der sie bereits in der
letzten Legislaturperiode vorlagen wieder einzubringen

Bis jetzt sind die vielfach gehegten Besorgnisse daß
die russische Regierung die jüngsten bulgarischen Erhebungs
versuchezum Gegenstande diplomatifcher Eingriffe machen wer
de nicht bestätigt worden DerZorn überdenderrussischenPoli
tik unbequemen Gang der bulgarischen Angelegenheiten gährt in
dessen fort und treibt die seltsamsten publizistischen Blasen

War schon die neuliche Auslassung des halbamtlichen
Petersburger Journals in dieser Hinsicht sehr charakter
istisch so wird jetzt die Offenheit mit der die russische Re
gierung in jenem Blatte von Neuem für die bulgarischen
Aufrührer Partei nimmt ein noch stärkeres Erstaunen
hervorrufen Das Journal de St PStersbourg sagt
bezüglich der Hinrichtungen in Bulgarien diese Hand
lungen empörender Brutalität hätten nun endlich
die öffentliche Meinung über den Werth der vermeintlichen
Vertheidiger der Ordnung aufgeklärt Die Pforte habe
auf Ansuchen des russischen Botschafters der von dem
deutschen Botschafter unterstützt wurde Riza Bey beauf
tragt die Gefangenen zu besuchen und zum wenigsten den
Grausamkeiten Einhalt zu thun welchen der Vertreter des
Sultans nicht hätte gleichgiltig zusehen können ohne die
suzeräne Autorität zu kompromittiren und die Usurpatoren
zu ermuthigen Man dürfe hoffen daß diefe Ausschrei
tungen endlich die Ueberzeugung herbeiführen würden daß
es geboten sei dem Martyrium des armen Vol
kes welches durch Rußlands Hingebung ins Leben geru
fen aber durch zu große Toleranz seitens Euro
pas der Anarchie überliefert worden sei ein Ende zu
machen Auch die Geduld habe ihre Grenzen diese
Grenzen seien aber bereits überschritten Der
Inhalt des Artikels insonderheit dessen Sch ußwcndu7 g
könnte sehr beunruhigend wirken wenn er bereits mit
entsprechenden positiven Schritten in Verbindung stände
Es mag dahingestellt bleiben ob maßgebenden Orts in
St Petersburg derartige Schritte zur Erwägung stehen
jedenfalls liegt einstweilen nichts vor was diefer oder einer gegen
theiligen Annahme eine thatsächliche Stütze zu verleihen
geeignet wäre

Selbstverständlich urtheilt der Führer der russischen
Panslawisten der geheime Rathgeber und Vertraute des
Kaisers Professor Katkow in seiner Moskauer Zeitung
noch weit stärker verdammend über die Bestrafung der
Aufrührer Derselbe verherrlicht das Angedenken der ohne
persönliches Interesse als Zeugen für Pflicht und Wahr
heit in männlichem Proteste gegen die unglückselige schimpf

liche Lage ihrer Heimath und gegen die Unterdrücker und
Verräther derselben Hingemordeten Ihr Ehrentod werde
Ereignisse gebären er werde die Geschichte in Bewegung
setzen Die Zeitung drückt ihre Entrüstung aus daß der
Mord unter den Augen des zivilisirten Europa mit wenn
nicht direkt offener so doch geheimer Billigung dieser Re
gierungen begangen werden konnte und schließt Wir
werden nicht vergessen daß diese Leute als Opfer ihrer
Ergebenheit für Rußland fielen und als Zeugen jener
engen Bande welche ihre Nation mit Rußland verknüpfen
Die Polit Korrefp meldet Eine Cirkulardepesche der
russischen Regierung ersucht die Mächte um Geltend
machung ihres Einflusses zur Verhinderung von Grau
samkeiten während der bulgarischen Parteikämpfe Die
Cirkulardepesche scheint von Petersburg abgegangen zu
sein ehe die Exekutionen in Rustschuk stattgefunden hatten
aber bevor sie zur Kenntniß der Kabinette gebracht werden
konnte waren die Hinrichtungen bereits vollzogen

Vorläufig hat die bulgarische Regierung überall die
Ruhe hergestellt und es sind von den Verhafteten auch
etliche freigelassen worden Die Untersuchung gegen die
eigentlichen Urheber in Sofia gegen die Karawelow



Lsanow Nikiforow dauert aber fort und bevor hier ein
Ergebniß nicht vorliegt hat der Ingrimm des Herrn
Katkow zunächst nur ein theoretisches Interesse In welcher
Gefahr aber die bulgarische Regierung sich sühlte geht
aus einer Mittheilung hervor die noch vor der Hinrich
tung der Rebellen aus Sofia an die N Fr Pr in
Wien gerichtet wurde Dieselbe lautet Da die Agi
tationen im Lande immer größere Ausdehnung annehmen
befaßt man sich in maßgebenden Kreisen sehr ernst mit der
Bildung von patriotischen Schutz Komitees in den meisten
Städten um die Thätigkeit der Agitatoren zu hemmen
In Sofia gedenkt man ein Central Komitee zu errichten
das die Oberleitung übernehmen soll Den Komitees
können sich auch Beamte anschließen weil es sich hier nicht
um die eine oder die andere Partei sondern um die all
gemeine Wohlfahrt handele JnBraila erscheint eine von
den Emigranten herausgegebene Zeitschrift Der 9 21
August welche in sehr vielen Exemplaren gedruckt wird
Es wurde der Versuch gemacht dieselbe in Packten als
Eigarettenpapier in Bulgarien einzuführen Zur Bestrei
tung der Kosten dieses Unternehmens foll die russische
Regierung durch ein Berliner Bankhaus eine bedeutende
Summe angewiesen haben Als Mitarbeiter figurirt unter
Anderen der berüchtigte Stane Bajczow der längere Zeit
im russischen Konsulatsgebäude in Sofia versteckt war und
dann in einer Kiste süßer Landes gebracht wurde

Aus dem demnächst erscheinenden Buche des Hofpredigers
Koch über Fürst Alexander von Bulgarien theilen wir
im Nachstehenden mit was znr Erläuterung der so viel Aus
gehen erregenden Abdankungs Depesche des Fürsten an
den Kaiser von Rußland gesagt wird Es heißt darüber

Diese Depesche erschien in ihrem unterwürfigen Tone Vielen
des Fürsten nicht würdig sie nannten es einen Abfall von der
Idee Der Fürst war aber nie anti russisch er wollte ein un
abhängiges selbstständiges nach allen Seiten entwickeltes Bul
garien in engem Anschluß an Rußland schaffen deswegen hat
er fast alle Schläge die gegen ihn persönlich geführt waren
ruhig hingenommen in der Ueberzeugung daß er nicht das
Recht habe seine persönlichen Empfindungen und die seines Lan
des zu verwechseln Er hat deshalb im Interesse seines Lan
des nicht nur einmal nein drei viermal den Kaiser um
Versöhnung gebeten Ich habe mir bei allen meinen
Schritten stets vorgehalten daß Rnßland in erster Linie mich
zum Fürsten dieses Landes gemacht und große schwere Opfer
für Bulgarien gebracht hat und war daher der Ansicht daß
diese beiden durch doppelte Bande des Blutes verbundenen
Länder niemals sich trennen dürfen Leider verlor ich das
Vertrauen des Kaisers von Rußland durch den falschen Schein
den die wie ich glaubte nothgedrungene Abwehr von Ueber
griffen untergeordneter Organe der russischen Regierung auf
meine Regierungshandlungen warf Wenn ich dabei unter
schweren Kämpfen in die ich durch diese Konflikte zwischen mei
ner Stellung im Lande selbst und derjenigen zu Rußland ver
wickelt wurde die Grenzlinie die ich hätte einhalten sollen
überschritten habe so bin ich gern bereit den Kaiser dafür um
Verzeihung zu bitten Aber allerdings darf der Kaiser mich
nicht zum Scheinregenten Herabdrücken wollen m der Weise
daß Andere an meiner Stelle regieren und ich mit meinem
Namen und meiner Verantwortung ihre Handlungen dem Volke
gegenüber vertreten müßte Darin würde ich eine schwere
Schädigung der monarchischen Würde und eine Verletzung der von
mir meinem Volke gegenüber übernommenen Verpflichtungen
sehen und bald in Gewissens und Verfassungskonflikte gerathen
die meine Stellung im Lande unhaltbar machen würden Das
war ausgesprochenermaßen die Stellung die der Fürst zu Ruß
land einnahm und in allen Lagen festhielt Daß der Ton die
ses Telegramms etwas unterwürfig klingt kann den nicht
Wunder nehmen der weiß daß der Kaiser an den voraus
gehenden Schreiben des Fürsten die zu große Schärfe und Be
stimmtheit des Ausdrucks getadelt hat und sich dadurch vom

59 Der Vater Schuld
Roman von Wilh Höffer

Stiller und stiller wurde die Nacht Von draußen
wehte der Duft der Rosengebüsche durch die offenen Fenster
in das Zimmer und über die Wiege aus deren Kissen das
kranke kleine Kind fchwerathmend mit halbgeschlossenen
Augen lag Die drei Frauen wachten und beteten mit
einander Leonore war fast außer sich sie umklammerte
ihr Kind als wolle sie das fliehende Leben gewaltsam zu
rückhalten sie rief tausendmal den geliebten Namen ohne
das süße gewohnte Lächeln zu sehen ohne ein Zeichen der
Theilnahme zu erlangen

Werfen wir über alle diese traurigen Einzelheiten einen
dichten Schleier Nochmals wurde der Arzt geholt noch
mals zur Apotheke gesandt aber vergeblich als die ersten
rosigen Strahlen den jungen Morgen verkündeten da trug
der Engel des Todes den kleinen Heimgegangenen hinüber
in jene Welt wo es keine Thränen mehr giebt und keine
Trennung

Leonore lag wie erstarrt wie bewußtlos Sie sprach
nicht sie regte kein Glied der Arzt hatte für sie ein
Medikament verschrieben und die höchste Sorgfalt und Pflege
anempfohlen

Lassen Sie die Baronin ungestört sagte er womög
lich allein alle Besuche müssen ferngehalten werden alle
Nachrichten welche sie aufregen würden Das Geistesleben
der bedauernswerthen Frau hat so fchwerenZStürmen nicht
den genügenden Widerstand entgegensetzen können

Allmächtiger Gott sie sollte wahnsinnig werden
Der Arzt zuckte die Achseln Es ist nicht ganz so

schlimm sagte er voll inniger Theilnahme aber die
Baronin kann in Tiefsinn verfallen in vollständige Me
lancholie Ein Ortswechsel wäre das Vortheilhafteste

Dann ging er und nun waren Frau von Bork und
Elfe allein zwischen der Wiege mit dem verstorbenen Kind
und der unglücklichen Mutter deren Seele unablässig voll
Grauen und Jammer nur Eins wiederholte Meine Schuld
hat ihn in den Tod getrieben

Frau von Bork ließ die Leiche in ein anderes Zimmer
bringen sie schloß die Fenster und behielt Geistesgegen
wart genug um auch nicht die geringste Kleinigkeit zu
versäumen Mit Tagesanbruch kamEverett ersah wort
los in die Thür hinein die Furcht hatte ihn heraetrieben

Also doch doch

Gedanken an VerMmmg mit dem Fürsten abgekehrt hat Nun
glaubte aber der Fürst außerdem in dem Erscheinen des russi
schen Konsuls bei seiner Wiederkunft ein Zeichen zu sehen daß
auch den Kaiser selbst ein menschliches Rühren mit seinem Ge
schick ersaßt habe ein Jrrthuni den ihm gewiß Jeder ver
zeihen wird und er ergriff mit der Dankbarkeit für das
kleinste Entgegenkommen die seiner edlen Natur eigen ist die
dargebotene Hand Was lag an ihm und seiner persönlichen
Demüthigung wenn nur das Land die Freundschaft des Zaren
wieder gewann

Von den französischen Offiziösen geschieht jetzt
anläßlich der neuen Wirren in Bulgarien alles Mögliche
um zu zeigen wie fehr man beflissen ist sich die Wohl
meinung Rußlands zu verpflichten Die Mittel mit denen
dies geschieht sind aber nichts weniger als ehrenhaft
So tifcht der Temps ein der Regierung sehr nahe
stehendes Blatt den Lesern die freche Lüge auf man habe
Grund zu der Vermuthung daß die Erhebungsversuche
auf deutsche Anstiftung zurückzuführen seien An einer
andern Stelle buhlt das genannte Blatt um die russische
Gunst durch die ins Ungeheuerliche gehende Ausmalung
der angeblichen Grausamkeiten welche im Namen der bul
garischen Regentschaft an den wegen Mitschuld in Hast
genommenen Personen verübt feien Karawelow sei z B
so sehr geprügelt worden daß er im Sterben liege Amt
lich d h durch die österreichischen Konsuln ist aber fest
gestellt worden daß dies die unverschämteste Lüge gewesen
ist die man sich denken kann Nicht ein Haar ist Kara
welow gekrümmt worden Es verdient hervorgehoben zu
werden daß diese Märchen in der französischen Filiale der
Nachrichtenagentur Havas ihren Ursprung haben welche
in Bukarest ihren Sitz hat und dort von den bulgarischen
Flüchtlingen versorgt wird Daß aber die französische
Regierung solche Dinge ruhig geschehen läßt das giebt
zu denken

Deutscher Reichstag
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Auf der Tagesordnung Zweite Berathung der Militär
vorlage

Abg Frhr v Franckeustein erklärt daß seine Freunde
bereit seien für eine Verlängerung des Triennats zu stimmen
weNN nöthig daß die Mehrheit des Centrums aber in dem
Septennat nach wie vor einen Eingriff in die verfassungsmäßi
gen Rechte des Reichstages erblicke Die Mehrheit seiner Frak
tionen werde sich der weiteren Betheiligung an der Diskussion
sowie der Abstimmung enthalten

Abg Dr Bamberger bekämpft das Septennat dem gegen
über seine Freunde ihren früheren Standpunkt festhalten müßten
Sie glaubten auch nicht daß das Septennat der eigentliche
Grund der Auflösung des Reichstags gewesen Wenn man es
mit dem Wunsche daß ein möglichst einmüthiger Beschluß ge
faßt werde ernst meine so solle man doch iür das Triennat
stimmen

Abg Dr Reichensperger giebt Namens eines Theils
seiner Freunde die Erklärung ab daß sie für die Vorlage un
verändert in der vorgelegten Fassung stimmen würden Beifall

Abg v Helldorff tritt der Behauptung entgegen daß
das Septennat einen Eingriff in die Verfassungsrechte invol
vire Im Gegentheil befänden sich diejenigen im Widerspruch
mit der Verfassung welche die Regierung zwingen wollten eine
kurzfristige Feststellung der Friedenspräsenz zuzulassen Der
Reichskanzler tritt in den Saal

Abg Richter Die Freisinnigen seien entgegengekommen da
sie im Prinzip die jährliche Feststellung der Friedenspräsenz
forderten Der Unterschied zwischen drei und sieben Jahre sei
gar nicht so erheblich wie man ihn hinstellte In der Wahlbe
wegung sei auch die Parole Kaiserliches oder Parlamentsheer

Leonore nahm von ihm keinerlei Notiz sie lag wie ge
brochen wie todt

Frau von Bork bewog mit Mühe ihre jüngere Tochter
etwas Kaffee zu genießen Elfe zitterte so daß sie Zkaum
die Tasse halten kannte Du mußt jetzt nach Hause ge
hen Kmd sagte sie bittend Bedenke wenn Du krank
würdest so wäre ich von Dir getrennt

Elfe schauderte Wie wird mich Papa empfangen
flüsterte sie Mir ist so beklommen so unruhig ums
Herz als hätte ich ein Unglück zu erwarten

Noch mehr flüsterte mit ersticktem Seufzer die alte
Dame Nimm Deinen Hut Kind beeile Dich in die
frische Luft hinauszukommen Johannes wird Dich be
gleiten

Elfe wandte sich ab Das wäre überflüssig Mama
Du bedarfst des Beistandes des Trostes weit mehr
als ich

Frau von Bork nickte Johannes kommt auch zu mir
zurück mein gutes Kind er wird feine Tante nicht ver
lassen

Und dann während Else hinausging um sich anzuziehen
nahm Sie den Sohn ihres Bruders bei Seite Johannes
hörte er ihre leise sympathische Stimme ich möchte Dich
bitten eine Frage die mir schwer aus dem Herzen liegt
entscheiden zu helfen Willst Du das

Everett sah sie voll Erstaunen an Natürlich Tante
Emilie versetzte er Aber was irritirt Dich denn so
sehr

Johannes der Präsident war hier
Unmöglich Das hätte er gewagt das
Stille mein guter Johannes stille Du sollst mich

nicht falsch verstehen Er sah nur in den Garten hinein
das einzige Wort das er sprach war mein Name
Und dann fragte Everett Und dann
Er wollte sich nicht halten lassen Johannes wir

haben ihn kaum eine Minute lang zwischen den Rosen
stöcken gesehen

Everett ging mit großen Schritten durch das Zimmer
Taute sagteer Du willst ihm verzeihen ihn straflos

ausgehen laffen
Für mich felbst ja mein Junge Als Sohn Deines

Vaters bleibt Dir allerdings die Entscheidung mit Bezug
auf das was ihm der Präsident früher zufügte aber

Du wünschest daß ich Gnade übe nicht wahr
Frau von Bork trat ihm näher Häuft sich nicht

ganz verschwunden man habe da nur von Kriegsgefahren ge
sprochen Diese Reichstagsmehrheit fei nichts weiter als ein
Angstproduet

Die Debatte wird geschlossen
Ueber den Antrag Bamberger auf dreijährige Bewilligung

wird mittelst Namenaufruf abgestimmt
Der Antrag wird mit 222 gegen 23 Stimmen abgelehnt 8S

enthalten sich der Abstimmung
Ueber s 1 der Regierungsvorlage Septennat wird gleichfalls

namentlich abgestimmt
Dafür stimmen 223 dagegen 43 83 enthalten sich der Ab

stimmung
Das Septennat ist damit angenommen
Ueber H 2 Feststellung der Cadres wird gleichfalls nament

lich abgestimmt Dafür stimmen 247 dagegen 20 83 enthalten
sich der Abstimmung Diesmal stimmen die Freisinnigen mit
der Mehrheit

Der Rest des Gesetzes wird mit großer Mehrheit ange
nommen

Es folgt erste Berathung des Gesetzentwurfs betreffend Ma
rinepensionen Der Entwurf bestimmt u A daß die iir
der kaiserlichen Marine auf einer Seereise außerhalb der Ost
und Nordsee zugebrachte Dienstzeit bei der Pensionirnng doppelt
in Anrechnung gebracht werden soll

Chef der Admiralität v Caprivi befürwortet die Vorlaae
und empfiehlt dieselbe dem Wohlwollen des Hauses Es liege
ein dringendes Bedürfniß vor

Die Vorlage wird einer Commission zur Vorberathung über
wiesen

Letzter Gegenstand der Tagesordnung ist erste Berathung
des Militärrelietengesetzes

Kriegsminister Bronsart v Schellendorff befürwortet
die Vorlage unter Hinweis darauf daß die Regierung in einer
Prinzipienfrage den Wünschen des Reichstags nachgegeben
habe

Abg Pfafferott äußert sich sympathisch zu der Vorlage,
beantragt aber Verweisung derselben an eine Commission

Abg v Bernnth befürwortet die Vorlage
Abg Richter findet nicht daß die in früheren Sessionen

gegen die Vorlage bestandenen Bedenken beseitigt worden seien
Abg v Mantenffel tritt den Bedenken Richters entgegen
Der Entwurf wird einer Commission überwiesen
Morgen 1 Uhr Etat

Telegraphische Nachrichten
New Bork 9 März Ein in Boston aufgegebenes an den

Prinzen von Wales adressirtes Packet wurde weil es nicht
frankirt war auf dem Postamt in Washington zurückgehalten
und geöffnet Dasselbe enthielt eine in Watte gehüllte Glas
röhre mit einer weißen Flüsigkeit durch welche zwei Drähte
hindurchliefen Der Inhalt d r Röhre wird gegenwärtig durch
Sachverständige analysirt

Rom 9 März Wie aus Massovah gemeldet wird ist
Salimbeni am 1 März nach Asmara abgereist Die Lage ist
unverändert Eine Operation gegen Massovah scheint ausge
schlossen

Lissabon 9 März In der Grenzstreitigkeit zwischen Por
tugal und Zanzibar hat die portugiesische Regierung in Folge
der freundschaftlichen Vermittelungen Dentfchlands dem Gou
verneur von Mozambique telegraphischen Befehl ertheilt die
Feindseligkeiten gegen Zanzibar einzustellen und einen mit Be
schlag belegten Dampser des Sultans frei zu geben nachdem
letzterer der ursprünglichen Forderung Portugals entsprechend
einen Kommissar zur Regelung der streitigen Grenzfragen er
nannt hatte

London 9 März Nach einer vom Arsenal von Chai anr
veröffentlichten amtlichen Mittheilung ist der oberste Zeichner
des Arsenals Namens Terry weil er von Informationen die
ihm in seiner amtlichen Eigenschaft zugegangen waren an dritte
Personen gegen Entgelt Gebrauch gemacht hat seines Postens
entsetzt worden Wie es heißt hätte Terry zahlreiche Zeich
nungen von Torpedos und Marinemaschinen an einen Vertre
ter der nordamerikanischen Gesandtschaft verkanft

London 9 März In dem dem Parlament heute zugegan
genen Armeebudget für das kommende Finanzjahr sind die

um uns das Unglück in erschreckender Weise mein guter
Johannes Sollen wir selbst das Aeußerste Entsetzlichste
hinzufügen

Und foll mein unglücklicher Vater zwei Jahre hindurch
schuldlos die entehrende Zuchthausstrafe erlitten haben
Soll er als gebrandmarkter Mann als Vatermörder über
den Ocean gegangen sein ohne zemals rehabilitirt zu werden

Kannst Du das verlangen Tante
Ihre sanfte Stimme beschwichtigte seine Aufregung Ich

bitte Dich nur Johannes Du bist frei völlig frei
Hinter ihr schlug eine Hand die Portieren zurück Else

trat in das Zimmer und zu ihrer Mutter Ich habe
den Kleinen angesehen sagte sie mit erstickter Stimme ach
man könnte ihn beneiden So friedlich wie ein Engel liegt
er in feinem Bettchen

Everett fühlte daß ihm das Blut heiß ins Gesicht trat
Liebe Cousine sagte er plötzlich ich möchte daß Sie

mir einmal so recht volles Vertrauen schenkten Wissen
Sie um alle Einzelheiten der Geschichte Ihrer Eltern

Ja Johannes antwortete Frau von Bork während
sich das junge Mädchen bleich und bebend abwandte ich
habe ihr alles erzählt

Ein unwillkürlicher Ausruf brach über seine Lippen
Weinen Sie nicht Clse sagte er hastig So außer

ordentliche Umstände sind Gottes Boten ich bin ja
überzeugt daß auch mein Vater kein Menschenherz so bitter
hätte verletzen mögen er sieht vielleicht in diesem Augen
blick hierher und

Stille stille ich kann kein Weib so schmerzlich weinen
sehen Else Das Vergangene mag ruhen in alle Ewig
keit von mir hat der Präsident nichts mehr zu fürchten

Das danke Dir Gott mein Junge Und nun geht
fort Kinder geht hinaus in den Sonnenschein damit mir
nicht auch Else erkrankt

Everett zögerte noch Und Du Tante Emilie
sagte er

Ich bleibe an Leonorens Seite ich will auch das
Aergste mit ihr und für sie tragen

Er küßte stumm aber voll inniger Verehrung die wachs
bleiche Hand welche sie ihm entgegenstreckte dann wandte
er sich zu seiner Cousine Wollen Sie mir gestatten Sie
nach Hause zu begleiten liebe Else

Fortsetzung folgt



Ausgaben aus 13,393,000 Pfd Sterl demnach 160,750 Pfd
Sterl höher als bisher veranschlagt In der dem Armeebud
get vom Staatssekretär des Kriegs Stanhope beigegebeneu
Denkschrift heißt es es sei nunmehr ein Mobilisirungsplan
ausgearbeitet wonach 2 starke Armeekorps in kürzester Zeit
ins Feld rücken könnten der Mobilisirungsplan mache indeß
eine Vermehrung des Geniekorps und der Festungsartillerie
Nothwendig

Bremen 9 März Der Dampfer des Norddeutschen Lloyd
Rhein Kapitän Zahns welcher am 23 Februar von Bre

N en nach Baltimore abgegangen ist nördlich der Chesapeakbay
auf den Gruud gerathen Ein Dampfer ist zur Hilfeleistung
abgesandt worden

Bukarest 9 März Die Abreise des Königs und der
Königin nach Berlin ist auf den 18 d festgesetzt worden

Sofia 9 März Dos Gerücht die Nationalversammlung
werde demnächst zusammentreten wird als unbegründet be
zeichnet

Belgrad 9 März Der türkische Gesandte Zia Bey über
reichte dem Könige ein Schreiben des Sultans als Antwort
aus das gelegentlich der Akkreditirung des serbischen Gesandten
Novakovic von demselben überreichte Schreiben des Königs

Csges CHrsM
Der Kaiser und die Kaiserin verblieben am Dienstag

während der Abendstunden im Palais und sahen um 9
Uhr einige fürstliche und hochgestellte Personen bei sich
zum Thee Mittwoch Vormittag empfing der Kaiser den
Fürsten zu Hohenlohe Langenburg und nahm demnächst
im Beisein des Gouverneurs und des Kommandanten zahl
reiche militärische Meldungen entgegen Später ertheilte
der Kaiser den Mitgliedern des Reichstags Generallieu
jenant z D von Degenfeld aus Baden dem Oberstlieu
tenant z D von Banmbach aus Altenburg und dem
Oberstlieutenant z D Frhrn von Elbrichtshausen aus
Würtemberg die nachgesuchte Audienz und arbeitete Mittags

längere Zeit mit dem Geh Rath v Wilmowski Um 2
Uhr unternahm der Kaiser eine Spazierfahrt und hatte
nach der Rückkehr von derselben eine Berathung mit dem
Staatsminister v Goßler und dem Grafen Herbert Bismark

Am Dienstag Nachmittag um 2 /z Uhr fuhr der
Reichskanzler Fürst Bismarck in offenem Wagen bei dem
Generalstabsgebäude auf dem Königsplatze vor und hatte
dort eine fast einstündige Besprechung mit dem General
Feldmarschall Grafen von Moltke

Ferdinand von Lesseps ist gestern früh 7 Uhr
Ä6 Minuten mit dem Kölner Kurierzuge ans Paris in
Berlin eingetroffen Zum Empfange waren der franzö
sische Botschafter von Herbette mit seinem jungen Sohne
und dem gesammten Personal der französischen Botschaft
auf dem Bahnhofe Friedrichstraße erschienen Die sym
pathisch ritterliche Greisengestalt des zweiundachtzigjähriaen
Erbauers des Suezkanals entstieg einem Wagen erster
Klasse Lesseps und Herbette umarmten und küßten sich
Vor dem Ausgange harrte bereits der Wagen des Bob
schafters welcher beide Herren in das französische Bot
schastshotcl brachte Dort wird Lesseps während feiner
Anwesenheit in Berlin wohnen

Die durch die Blätter gegangene Nachricht der Reichs
tagsabgeordnete sür Magdeburg Duvigneau sei vom
Schlage getroffen ist durchaus erfunden Herr Duvigneau
war gestern im Reichstage und hat an der Abstimmung
theilgenommen

Im Zusammenhang mit der Entsendung rus
sischer Mannschaften nach Berlin zum Geburtstage
des Kaisers als ihres Regimentschefs steht die demnächstige
Abordnung von Mannschaften des diesseitigen
Kaiser Alexander Garde Grenadier Regiments
nach Petersburg bezw Gatfchina um sich ihrem kaifer
lichen Chef in ihrer neuen Ausrüstung vorzustellen

Im Elbinger Weinfälschungsprozeß fand vor
gestern die Vernehmung des Angeklagten Ullrich statt Dem
folgte die Beweisaufnahme durch die Vernehmung von
Sachverständigen Dieselben behaupteten daß die Wein
verschnitte und Zusätze von Wasser und Sprit nothwen
dig und in den Weinhandlungen gebräuchlich sind weil die
französischen Weine zu den billigen Preisen nicht zu liefern
seien Der Staatsanwalt stellte den Antrag Herrn Bosso
maier vom Hause Oswald Nier in Berlin zu vernehmen
Zer das Gegentheil betreffs der französischen Weine begut
achten wolle Bossomaier theilte keineswegs das Gutach
ten der Sachverständigen bezüglich der französischen Weine
Die Angeklagten und die Vertheidiger Protestiren lebhaft
gegen Bossommaier s Vernehmung Der Gerichtshof be
schließt Ablehnung des Antrags da acht Sachverständige
anwesend und ein Gutachten abgegeben das Jener nicht
umstoßen könne Im Verlaus der Verhandlung begrün
dete der Staatsanwalt die Anklage bezüglich der Ungar
weine welche er aufrecht hält die Fälschung von Roth
wein sieht er als nicht erwiesen an Der Strafantrag
lautete gegen Jüncke und Brandt auf 30 Mark für jeden
Fall gegen Kiefau auf 20 Mk Die Vertheidiger bean
tragen in längeren Ausführungen die Freisprechung Die
Urtheilsverkündung erfolgte Dienstag 10 Uhr Der Ge
richtshof sprach sämmtliche Angeklagte frei weil
auch beim Uugarwein die Täuschung nicht erwiesen sei da
die Bezeichnung Fayon das Publikum belehre daß es
nicht reiner Ungar sei Der Ungarwein werde schon in
Ungarn verschnitten der echte süße Ungarwein sei nur zu
hohen Preisen zu haben

Der Gendarmerie Oberst Sndeikin wurde wie
Man sich erinnern wird vor drei Jahren in Petersburg
ermordet Der Mörder war ein früherer Artillerie Haupt
mann Degajew der wegen nihilistischer Verbrechen verur
theilt war aber von Sudeikin als Spion benutzt wurde
als solcher that er auch gute Dienste und entdeckte eine
Verschwörung gegen das Leben des jetzigen Kaisers Aber
feine ehemaligen Genossen kamen hinter seinen Verrath und

zwangen ihn unter der Drohung seine Frau und Kinder
zu todten Sudeikin der als gefährlicher Feind der Nihi

listen galt zu ermorden Degajew führte das Verbrechen
aus und entfloh Die Regierung versuchte Jahrelang seiner
habhaft zu werden auf allen Bahnhöfen wurde sein Bild
ausgestellt und 10000 Rubel für seine Gefangennahme
geboten Jetzt hat ihn wie man der K Z aus Peters
burg telegraphirt ein Gendarmerie Offizier in Kiew
ergriffen Degajew hat sich fast die ganze Zeit in Pe
tersburg aufgehalten durch große List gelang es ihm die
Polizei zu täuschen

Geh Regierungsrath Hermann Duncker der
zweite Bürgermeister von Berlin feiert heute nachdem er
unlängst sein siebenzigstes Lebensjahr vollendet hat sein
fünfzigjähriges Dienstjubiläum Ueber die Hälfte seines
arbeitsreichen Lebens hat er dem Dienste der Berliner
Stadtgemeinde gewidmet In Anerkennung seiner juristischen
Befähigung wurde ihm fo bald sich die Gelegenheit bot
im Jahre 1860 das Amt eines Syndikus übertragen
Im Jahre 1872 erfolgte seine Wahl zum Bürgermeister
Ein bleibendes Denkmal setzte er sich in den letzten Jahren
noch durch die großen Arbeiten über die Gemeindeverwal

tung Berlins der Jahre 1861 bis 81 Die glänzende
Feier des Jubiläums legte Zeugniß davon ab wie dieser
selten begabte Verwaltungsbeamte sich nicht nur der Liebe
und Hochschätzung seiner Amtsgenossen sondern auch seiner
untergebenen Beamten sowie vieler außerhalb der Ver
waltung stehender Personen Vereine c erfreut

Polizeilich beschlagnahmt wurden am 5 ds in
einem Pfeifen Engrosgeschäft in Metz eine größere Anzahl
Thonpfeifen welche das Bildniß des Generals Boulanger
trugen

Eine rasch sich verbreitende Krankheit ist seit
einigen Tagen bei dem 1 Bataillon des in Köln garni
fonirenden 65 Infanterie Regiments ausgehrochen Fünfzig
erkrankte Mannschaften sind schon im Lazareth und in den
Forts streng isolirt untergebracht worden doch kommen
immer noch neue Erkrankungen vor Der betroffene
Truppentheil wird mit den bisher noch nicht von der
Krankheit ergriffenen Leuten die Baracken auf der Wahner
Haide beziehen Glücklicher Weise fcheint die Epidemie
bis jetzt nicht sehr bösartig aufzutreten da Todte nicht
zu verzeichnen sind Die Krankheit wird von einer Seite
als Genickstarre von anderer als Typhus bezeichnet

Laut Meldung der Krzztg aus Danzig ist die
Zuckerfabrik Pelpl n abgebrannt 4 Personen werden der
mißt dieselben sind wahrscheinlich umgekommen

Mus dSM Geschäftsverkehr
Etwas für das jetzige schlechte Wetter

Gerade so nöthig wie warme Bekleidung sind die bekannten
Apotheker W Voß schen Katarrhvillen um Schnupfen Husten
und Katarrh zu beseitigen Voß fche Katarrhpillen sind erhält
lich in deu bekannten Apotheken Jede ächte Schachtel trägt
den Namenszug Dr vrsä Wittliuger s

TaUSkmeydkrv
Sisdtische Anstalt für RrSritsnsHweisüng rten Inspektor Me Arbeitsanstalt

l für fremde Reisende ebendaselbst
Kansmiinnischer Verein Kaufmännisches Rechnen 2 Abtheilung Nachmittag

2 3 Uhr im Bereinslokale gr Berlin 13 1 Tr
Postberein Ab 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Slnb Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab S
HM Bicyele Clnb Sitzung Vereins und Uebungsfahren Uhr Abends

in Prinz Carl
Hallrscher Nndsahrer Club Uebung im tzofjäger
Deutscher Privatbeainten Vereiu Ab 8 im Hotel zur Stadt Zürich/
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gesangverein Sängerireis Ab s 10 Uebungsstunde tl Klansstr 8
Gesangverein Freundschastsbund Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Mimner Gesaiigtierom 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Cither Club Alpenrose Ab Uebnngsstunde in den Drei Schwänen
Kegel Wid Alter Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Synagogen Gemeinde
Freitag den 11 März Nachmittag SV Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 12 März früh 9 Uhr Gottesdienst

Wohlthätigkeit
5 Mark für eine arme Kranke habe ich im Becken der

Domkirche gefunden Herzlichen Dank H Albertz

Abgang und Ankunft
der Msenbahnzügs Bahnhof Halle

z on Magdeburg 721 V 8 S2 V
lv CöthenZ 10 2 B 1 2S N 5 3
N 6 56 A 8 S8 A 10 41 A
2 45 sr

Bon Leipzig S2 52 B
U 42 B

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10,55 V fbisCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 R 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A Ms CöthenZ

Nach Sechzig Z4 20 fr 7 30 V
M 25 B 10 15 V Z11 30 B
1 40 N M 20 N 5 3 NZ6 15A 7 15 A 3 5 A 10 47 A
zil 0 A 3 2 fr

Nach Vienenburg 7 40V 11 35 V

3 5 N 6 0 A 3 25 A MHalberstadt

Nach Kassel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0N 5 50A
lbis EichenbergZ g 30 Abends sM
Aordhausen 10 37 A 12 9 fr
stis OberröblingenZ

NachGubeu 7 45 V 1 33 N 7 24
A fvis FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 B 11 38 V 2 5 N
5 29 N 6 5 A ö 40 A sbis
ErfurtZ 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 B 11 0 V 2 0 N 5 39 N

S 0 A 8 45 A bis Bitterfeld
3 22 A

7 S V
B Z11 7 B11 23 V 1 12 N 2 51 N 4 2

N 5 31 N i7,37 A 3 3 A
M 57 A 10 27 A 11 53 N

Bon Vienenburg 7 5 V von KLn
nern 3 7 B von Halberstadt
10 5 B 1 16 M 4 5S N L 50A

Non Kassel 6 55 V lv Nordhausen
7 14 B 10 5 B sv EichenberaZ

12 L0M von Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 A von Eisleben
355 A 10 L5 V

Bon üben 7 4 B von Falken
berg 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 28 kr 7 7 V
9 13 V 10 33 V 1 S N 5 1

N 5 SS N 8 3 A A10 5 A
Bon Berlin 4 20 r 3 20 B vor

MtterfM 10 3 V 11 31 B
2 5 N svonBitterfeldl 5 23 N
5 44 N 8 53 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug
Abgang nnd Ankunft der Privat Personsnpofteu

Pofthof Halle
Nach SchMi St 5 45 V 3 0 N Von Tchasftadt 3 35 B 7 5 A

S Iizmiinde 6 0 V 3 0 N Bon SalZWÜnSe 10 0 V 7 30 A

licher Zufuhr schwer Lieferung bei mangelnder Anregung sehr ruhig unk
weuig verändert loko 124 bis 130 M, April Mai 126 50 bis 126 75 M

Hafer loko bessere Sorten bevorzugt Termine still aber etwas fester
loko 103 bis 136 M April Mai 103,75 M Rüböl bewahrte bei kaum
veränderten Notirungen ruhiges Geschäft loko ohne Faß M, April
Mai 44,10 M Gerste feine Brauwaare begehrt loko 110 bis 190M

Petroleum geschäftslos loko M Slpril Mai MSpiritus loko mäßig zugeführt und unverändert bezahlt Termine bei
etwas maßgebenden Notirungen in geringem Verkehr loko ohne Faß 37,70 M
April Mai 38,50 bis 38,40 M Mehl in ruhigem Handel Weizen
mehl 00 23,00 bis 21 75 M 0 21,50 bis 19,50 M Roggenmehl 0
18,75 bis 17,50 M 0 und 1 17,50 bis 16,50 M Feine Marken über
Notiz bezahlt

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Berliner Börse vom S März
Die Börse fing sehr fest an erlitt aber bald auf Nachrichten

aus London und Petersburg eine Abfchwächung Das Geschäft
war auf einzelnen Gebieten recht lebhaft

Produktenbörse Berlin 9 März Weizen auf hohe russische Berichte
im Angebot reservirt aber wenig begehrt loko 150 bis 174 M April
Mai 162,25 bis 163,50 M Roggen loko verkaufte sich bei reich

Preuk u Deutsche Fonds
Dividende 1886

Ausländische Fonds
Dividende 1886

D Reichs Anleihe
do doKom ol Anl

do doStaats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schnldsch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schlei doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs StaatS Anl

do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do do

Pr Pr Anl v 55
Braun 20 THI L
Cöln Mind Präm
Dessauer do

3V
4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

3Vs
4

4

3

4

4V
SV
fr

3V
3V

105,40 G
99,00 b

104,90 b
39,00 b

102 30 G
102,40 b
39,30 b
00,00

103 30 b
103,40 G
103,00 G
103,30 G
103,10 G
104,10 G
104,30 G
38,90 G

103 60 G
103,00 bG
90,30 bB

103,00 b
00,00

148,50 bG
33,25 G

123,50 B
128,40 B
23,25 BMeining 7 U Lose fr

Kisenbahn Stamm Aktie

Aachen Mastricht 2V 43,20 b
Altenburg Zeitz 182,25 bG
Berlin Dresden 0 19,40 bG
Mz, Ludwigsh 3V 92,00 bG
Marienbad Mlawka V 35,10 b
Niederwäldbahn 5V 71,75 bG
Nordh Erfurt 0 34,00 b
Ostpreuß, Südbahn 5 65,00 bG
Saälbahn 0 37,50 bG
Weimar Geraer 4V 24,00 bG

do 2j conv 2V 00,00
do ungar fr 0 00,00

Werra Bahn 2V 74,50 b

Bnschtiehrad B 4V 33,40 bB
Dnx Bodenbach 7V 130,75 G
Gal fCarl, L, B 5 79,75 bBGotthardbahn 3V 37,50 b

Kursk Kiew 10 00,00
Russ Stb 7 2 125,75 G
do Südw 5 58,30 bB

Südöft Lomb 1 00 00
Warschau Wien 13l 253,00 b

Aegypt garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

Rnmän große
Russ Goldrente

do do 84do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64

do do 66do C Bodencr
do Cnrl Pfandbr

Serbische Rente

Ung Gold s 1000
do do s 500do do s 100
do Jnvest G A
do Papierrente

4

5
4

4V
4Vs

72,00 B
35,80 b
86,80 bG
00,00
63,75 b

106 50 G
105,80 b
87,60 S
87,70 d
00,00

135,50 I
131,25 bG
82,70 b
57,90 b
76,40 b
77,00 l B
77,20 bB
78,00 B
98,00 G
68,50 b

Judustrie Altien
Heinrichshall s 00,00
Dessauer Gasges 12 174,00 B
Berlin Anhalter M 4V 37,00 G
Freund conv 6 113,30 B
Grusonwerk 138,25 bG
Hall Maschinen 10 182,00 b

290 00 bGLöwe H Co 10
Zeitzer Masch 16 217,00 B
Frister Nähmasch 4 40,00 bG

186,00 GCröllwitzer Pap 15
Eilenb Cattuu 0 66,00 G
Langensalz Tuchf 5 00,00
Glauzig Zuckers 2 72 75 G
Körbisdorf Z 36,00 B
Kette Elbeschiff 2V 81,75 b
Nordd Lloyd ueue 5 117,25 bG
Bazar 3V 00,00

62,50 bBerl Aquarium 3

do Brotfabrik 12 133,50 G
Deutsche Edison Ges 5 36,00 bG
Greppiner Werke 4 35 75 B
Nordh Tapetenf 4V 101,00 G
Thüringer Salin 3 43,00 B

85,50 GWeftphäl St Pr 5

Mscnbichn Prioritiit StamM Micn

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nsrdh, Erfurt
Obsrlausitzer
Osrpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

0

5

4Vs
3V
5

3

2

50,90 G
00,00

103,30 G
92,60 G

101,50 B
30,75 bG
83,00 bG

Inländische Eiscnbahn Priorttatenmtd
Obligationen

Berlin DreSden 4V 102,00 bB
Breslan Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 133S
Ausl EisenS Priorit Obligationen

4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

00,00
33,00 B

1 0,50 B
00,00
102,00 G
94,25 G
00,00
00,00

100,50 G
100,50 G

do
do

do
do

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do GoldprKronpr Rndolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1374
von 1385
Ergänz Netz
1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priefeu
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo iud g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Knrsk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morezanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschan Teresp
Wladikawkas

101,00 B
84,50 G
00,00
00,00
73,40 bG

101 00 bB
71,25 b

333,60 b
332,50 G
373,20 B
379,40 G
106,00 bG
33,30 bG
71,00 G

308,60 b
308,50 bG
101,75 bG
36,25 G
76,10 bB
31,40 B
74,50 B
37,5 b0
37,00 B
00,00

100,00 bG
100 00 bG
30,80 b
94,75 G
30,60 bG
95,20 b
30,30 b
63,30 b
64,00 bG
97,00 G
79,10 G

Wechsel

Amsterdam 100 fl 3 T
London 1 Lstrl 3 T
Paris 100 Fr 3 T
Wien 100 fl 8Petersburg 100 SR 3W

163,15 b
20,40 b
80,35 B

159,05 b
178,00 b

Bank Aktie
Berliner Kassenv

do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauel Credit
Deutsche Bank
Diseouto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hhp 40 I
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbauk
Sächsische Bank
Weimarische Bau

6

5V
6V
7
S

11
V

5V
0

9

5V
g
4

5

4

6ig
8zz
20 5

13
5V
3

62t

5V
0

117,00 bG
147,90 bG
115,25 G
00,00

133,M B
135 00 G
153,10 bG
133,40 h
125,50 W
oc,oo
32,10 G

163 00 G
98,00 B

105,10 G
32,75 K
92,80 bG
83,50 bG

139,20 G
00,00

166,50 G
103,00 b
33,50 bG

123,30 b
133 30 b
113,75 G

00 00

Bergwerks und Hütten Aktie
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer

Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5 l

Westeregeln

11 176,75 b

53,30 SG
38,00 B
78,00 B
15 30 G

V 76 60 B
54,00 b

7 113,00 G
15 00,00
15 00,00
1 32,10 b
6 102,60 bG

152,30 B
Deutsche Hypotheken Psaudbriese

Anh, D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Mrdd Grder Pfbr
Pr Bodencr rzv
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

5

4

3V
4

4

5

5

5

102,25 G
101,80 B
103,75 bB
100,30 G
121,60 G
00,00

111,50 G
112,75 G
100,20

Leipz Börse v 9 März
3

4V
Sächs Rente
Altenbnrg Zeitz
Anßig Teplitz
Bnschtiehrad I Ein
Altenburg Zeitz
Buschtehrader

Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St, Pr 5
V S Th P St Pr
Zeitzer Par n S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

4V
5

3 s

5V

15
15

16
5

15

30,40 G
101,50 B
101,30 G
33,00 G
00,00

121,50 G
168,50 bG
123 00 G
114 00 B
75 00 B

145,00 B
145,00 B
86,00 B
77,90 B
39,00 B

125,00 G
186,50 G

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

MM

Thern
NI

Lslsius

wmeter
ich
liöS UU

Feuch
tigkeit d
Luft

Wind Wetter

s /3 j

10 /3

2 Uhr
3 Uhr
7 Uhr

753,0
751,0
7S0 0

4 12,5
46,3
j 4,4

410 0
45 0
43 S

40
75
92

8V
Kar

wolkig
Regen

Uebersicht der Witter ms
Di Temperatur in CelsiuZ Graden war m nachbrannten

Städten folgende Vstersburg fehlt Memel 2 Berlin s
Hamburg z 1 Chewmtz 1 München 2 Paris 4 2



Anfang 7 Uhr

SWSt K Mestsr
Direktion LisZrerk Meizm ZL S S

OtL i vI
Freitag den 11 März 1887

1SV Vorstellung Außer Abonnement
Einmaliges Gastspiet des Komikers und Charakterspielers

MMLS vom Stadttheater in Leipzig

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan und Gustav Kadclburg
Repertoirstück des deutschen Theaters in Berlin

Personen
Joachim von Felsen Oberst a D
Erich sein Sohn Premierlieutenant
Martin Winter
Emmy seine Tochter
Josephine von Pöchlaar
Wolf von Pöchlaar Ramsdorf
Mathilde von Koßwitz
Hans Roland
Stettendorf
von Kallern Lieutenant
Malwine Kammermädchen Emmy HeroldOtto Diener jb Frau v Pochlaar il Mofer
Diener bei Oberst von Felsen Otto Hilprecht
Guttmann Verwalter Joseph HertzkaJohann Diener bei Winter Berthold Horwitz

Ein Klavierspieler Ballgäste

s s Zier als GastNach dem ersten und dritten Akte eine größere Pause

Albert Patry
Arthur Bauer
Adolf Müller
Margarethe Lehmann
Helene Bensberg

H

Julia Behre
Eugen Mauthner
Edmund Schmasow
Gustav Schwab

Volezelldettskaak
Heute und folgende Tags sollen Leipzigerstrasze 8 /88 Rheingold

und Schülershof ZI am Markt ein großer Posten

Um M
alles feine reelle Sachen

zu nachfolgenden billigen Preisen verkauft werden
15 18 bis 30 Mark

und prims 15 20 30bis 36 Mark

und billig billigMvssu in hochfeinem Stoff Hamb LeÄsr und Zwirn
MnrsvÄSA n elegant u gar nicht theuer

Bellellnngtn nach Maas billigst

Der Verkauf findet von Morgens 8 bis Abends 8 tthr statt

OI5 MmsM
Den geehrten Hausfrauen fehr empfohlen

BrgzÄl Kaffee
von in Magdebnrgvsllksmmenster Kaffee Ersatz nnS estc Mischung

zum BslMii Kaffec
Den alten Cichorienfabrikaten unbedingt vorzuziehen

im Verbrauch noch billiger ist Brandt Kaffee uueutbehrlich für jeden Haushalt
Zu haben in viele Materialwaaren Geschäften

Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt
Vertreter für Halle a S Herr Otö

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Log
2,60 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2,50 Mk Parquet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Prosceniums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hintere
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerie 40 Pfg

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uh Vormittags und
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und
die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze find an der Theaterkasse A 30 Pfg fowie
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel S 10 Pfg an der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben
Kasseneröffnung Uhr Anfang Vz Uhr Ende nach 1 Uhr

Sonnabend den März 5887
I Vorstellung 11 Abonnements Vorstellung Farbe

Zum S Male

Neu besetzt Safi

Sonntag den is März
Nachmittags Uhr Fremdenvorstellnug

1SS Vorstellung Abends 7/z Uhr 1SS Vorstellung
Znm S Male VMit neuen Gesangseinlagen Caroline Charles Hirsch Alexandra Mitschin r

Auguste Werner c

Montag den 14 März Zum ersten Male

In Vorbereitung Zauberflöte Angsle Dinorah Hamlet Königslieutenant

Krank Edmund Doß Cuno v Lühmann

Räch dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

l omensövnmäntel

Z rtir a in vonÄgliokstor yusüMvllli von sarsntlftvr kvinlivlt

kleicmöi k
UUN M H u vv Mnäsa

n

2 all Livvolr dvnovä
svr Vksodo uvü M U

Islod vortdotM kt l
L vrkmoksi

Zilaa vvrlanAS ansärüokUek

Is SraratUolivo
l aUvQ vvssvrsQ I

l olovlal u Ickatisi tkI VQg roll j
Sssod ktoa käuSlod

K l 8tLrIrv miä aollts auk odixss
6is UsAsss

LA S S ß

Rsst ÄM GWßM
mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

HZ ZU VZUZ Z

Nach dem Theater
Telephonanschluft 14

F S G Z Zealter Markt 18 Moritzkirche

Glas IS Pfg D Nivtrieii
Central Kranken Kasse der Tischler zu Halle

Sonntag den 13 d Mts Nachmittags 4 Uhr
MoritzburgTagesordnung 1 Statuten Aenderung 2 Wahl eines Delegirten zur General

Versammlung nach DresdenErscheinen sämmtlicher Mitglieder nothwendig Mitgliedsbücher sind mitzubringen
i Bevollmächtigter

in schwarz und farbig fabricirt als hervorragende

KPBMWÜÄM
und empfiehlt in von den billigsten bis zu den

elegantesten Genres

öitllk 8 48di i, n d SK Mig ss 48 il

Mr Confirilmilden
empfiehlt von 1 bis zuden hochfeinsten gestrickte und UHli tecker

für 3 gestickte desgl von Flanell u and
Stoffen Hochfeine inden modernsten Farben

WÄ Z vi iHv große Auswahl billige Preise

Mrie MerMNvii
N ei iS

I ii 14 Nlärs 1887 H z IZiim Saale des Volksschulgebäudes

Vierter letzter Xammermusik benö
der Herren

Concertmeister u Kammervirtuos GvI rüÄei
aus Leipzig

Programm Streichquartett v vac 11 Iii ilne Streichquartett
ox 51 No 2 rooll Streichquartett 0x 95 roo11

ZZillvt nnmmerirt a 2 Mk nichtnnmmerirt ä 1 Mk 50 Pfg Studentenbillets
A 1 Mk sind bei 1 Barfüßerstraße 19 zu haben

ZimmermannHes

M Flasche ZV PfgM ein bewährtes Nährmittel für Brusb
leidende empfiehlt

D U v U IHrielistl Lck
gebraucht billig

zu verkaufen
Poststratze IS

Wr bis WdaMsseKM Rd MskMt uthetl vsWtwoMtch Julias MvtüZsU iu Halle
s i SM schi T A SlaMH NÄchMllß sM t vo Ahr Äret MKStZ 7 Ahx Ab ndZ Hierzu 1 Beilage
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